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Ausgangslage

➢Die Ausschreibungsunterlagen in BIM-Projekten werden heute noch weitgehend 
manuell aufbereitet. Dies bedeutet insbesondere: 

➢ Manuelle Ermittlung der Mengen/Massen ab bestehendem Apparateplan

➢ Die für die Ausschreibung relevanten Angaben sind nur teilweise aus den 
Planungsunterlagen erkennbar 

➢Dies erhöht die Kosten des Bauprojekts, führt zu Datenredundanzen und erhöhter 
Fehleranfälligkeit, was sich negativ auf die Qualität bei Planung und Ausführung 
auswirkt.



Projektziele

Entwicklung eines Workflows für die Teilautomatisierung des Ausschreibungs-
prozesses in der Elektroplanung, indem die Bauteile in den Fachmodellen Elektro mit 
den passenden NPK Positionen verknüpft werden. 

Das aufinformierte Fachmodell soll anschliessend über eine standardisierte XML-
Schnittstelle an Bauadministrationslösungen übergeben werden für die Erstellung der 
Leistungsverzeichnisse. 

Der Workflow soll auf ein standardisiertes Branchenmodell Elektro aufsetzen.

Mit dem Workflow wird ein Automatisierungsgrad von 60-70% angestrebt.



Lösungsüberblick



Workflow



Datenworkflow
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BKP

Revit-ID

Rauminformation

weitere Attribute

weitere Attribute

Leitungslänge

Bauteil-ID

Projektname

BKP

Revit-ID

Rauminformation

Anzahl / Position

NPK-Positionen

Verwendungsart

NPK-Version

Projektname

NPK-Positionen

Revitprojekt mit 
BUILDing360-Objekt

B360.NPK Tool (Revit-Plug-in)

Ausschreibungssoftware

Verwendungsart

NPK-Version



Tool Demo
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Ergebnisse Messerli



Ergebnisse Messerli



Ergebnisse in Revit

➢ Auf dem im Revit eingerichteten Ausschreibungsplan werden alle 
ins LV übertragenen Bauteile grau eingefärbt. 

➢ Der Rest (= Elemente, denen keine NPK-IT Nummer zugeordnet 
werden konnte) bleibt farbig. Der Planer behält so die Kontrolle 
über die manuell nachzubearbeitenden Bauteile. 



Einschränkungen

Folgende Objektklassen werden bei der automatischen Ausschreibung 
derzeit noch nicht berücksichtigt:

• Bodendosen

• Erdungen

• Leerrohre und Formteile Kraft

• Verteilschränke

• Leuchtenprofile (abhängig von der verwendeten Revit Familie)



Realisierter Mehrwert am Beispiel des Projektes Empa (Laborgebäude)

-*****»»22

 Pro ausgeschriebenes NPK Position wurde eine Einsparung im Personalaufwand von 
CHF 0.41 erzielt, beim Laborgebäude damit insgesamt CHF 2’000!

Die realisierte Einsparung pro NPK Position hängt von der Art des Bauprojektes, den 
Elementen im Modell und der Arbeitsweise ab. Der Wert wird also in den Projekten 
abweichen und es muss mit einem Streubereich gerechnet werden.

Nutzen und Mehrwerte

Bauteile NPK 
Positionen

Aufwand 
«klassisch»

Aufwand 
«BIM»

Einsparung durch 
Methode «BIM» [h]

Einsparung in [CHF]
(CHF 100/h)

3’260 4’873 30h 10h 20h CHF 2’000

1 22s 7s 15s CHF 0.41



Anwendungsszenarien

BUILDing360 Klassifikationsmanager
(Bauteil- und Parametermapping)

Workflow in Entwicklung

BUILDing360 Branchenmodell Elektro
Mit Anschlüssen für: 

NPK, Relux Lichtberechnung, OttoFischer Materialbestellung, Laserabsteckung, etc.

Revit Bauteilkatalog Kunde 
oder Drittanbieter

(MagiCAD, TinLine, etc.)

CAD Drittanbieter
(Nova, Vectorworks, …)

Leistungsverzeichnis Elektro

BUILDing360 NPK Tool
Hinweis:
Klassifikationsmanager und NPK Tool 
sind Bestandteil des Revit Add-on’s
BUILDing360 Family Browser Elektro



Go to Market Plan

Verfügbarkeit
• April – Oktober: Early Adopter Programm für ausgewählte Kunden

• Ab November: Public Release

Lizenz- und Preismodell: Pay-as-you-go

• Verrechnung der automatisch ausgeschriebenen NPK Positionen / Projekt 

• Unternehmenslizenz: Alle registrierten Mitarbeiter eines Unternehmens haben 

Zugriff auf den Workflow

• Transaktionspreis wird im Rahmen des EAP Programms ermittelt 



Einführung der Lösung im Unternehmen im 
Rahmen des Early Adopter Programms (EAP) 



Was wollen wir mit dem Programm erreichen?

 Technisch: Sie können den Workflow erfolgreich in ihren Projekten 
anwenden und optimieren dabei den Ausschreibungsprozess in Ihrem 
Unternehmen.

 Wirtschaftlich: Sie erkennen einen klaren Nutzen und können den 
Mehrwert bei der Anwendung des Workflows quantifizieren.

 Methodisch: Wir begleiten Sie bei der Einführung im Unternehmen 
und können Ihnen dabei Unterstützung aus erster Hand anbieten. Dies 
ermöglicht eine steile Lernkurve.

 Begrenzung auf 6 Teilnehmer, um eine optimale Begleitung zu 
gewährleisten



Was wir von Ihnen erwarten?

Ihre Mitwirkung:

 Sie validieren den Nutzen bei der Anwendung des Workflows 
und teilen die Erkenntnisse mit uns.

 Sie beteiligen sich aktiv am Erfahrungsaustausch und tragen mit 
Ihren praxisbezogenen Vorschlägen zur Verbesserung des 
Workflows bei.



Vernetzung und Erfahrungsaustausch während 
des Programms

 Pop-up LinkedIn Gruppe Elektro BIM

Einladung erfolgt im 
Anschluss an das Webinar!

https://www.linkedin.com/groups/12607448/


Vielen Dank!

Automatisierte NPK Ausschreibung und Erstellung von Leistungsverzeichnissen 
auf der Basis von BUILDing360 Fachmodellen Elektro


